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Allgemeiner Deutscher
Fahrrad-Club

Wir, die Zweiplus Medienagentur, sind die  
Marketingagentur des ADFC und betreuen neben 
dem Mitgliedermagazin Radwelt viele weitere 
ADFC-Publikationen – sowohl Print- als auch  
Online-Medien. Wir haben uns auf Verbände und 
Organisationen spezialisiert. 
Seit 1992 arbeiten wir in den Bereichen Freizeit, 
Mobilität, Politik und Soziales. 

Wir setzen höchste Maßstäbe an
•	 zuverlässige Qualität
•	 faires Miteinander
•	 nachhaltiges Arbeiten und Wirken sowie
•	 hundertprozentige Unabhängigkeit der Redak- 

tionen, mit denen wir zusammenarbeiten.
Maßstäbe, die selbstverständlich auch für die von 
uns vertretenen Verbände und Medien gelten.

Gerne informieren wir Sie über unsere Dienst- 
leistungen rund um die Themen Zeitschriften, 
Anzeigenmarketing und Vertrieb. Unsere Kontakt-
daten finden Sie auf der Rückseite der Media- 
informationen.

Seit 1979 engagiert sich der ADFC für  
das Radfahren in Deutschland, 
•	 er ist die Vertretung aller Radfahrer und  

fordert eine konsequente Förderung des  
Radverkehrs sowie eine nachhaltige Verkehrs
politik in Deutschland und in Europa 

•	 er setzt als Verbraucherschutzorganisation  
Qualitätsstandards 

•	 er ist der größte Radtourenanbieter  
Deutschlands 

Der ADFC 
•	 ist eine starke und aktive Gemeinschaft –  

4,5 % Zuwachs von Juli 2017 zu Juli 2018
•	 hat 173.181 Mitglieder in Deutschland  

(Mitgliederstatistik Juli 2018)
•	 ist vor Ort in mehr als 450 Gliederungen aktiv
•	 informiert bundesweit in 80 Geschäftsstellen
•	 erreicht Millionen Deutsche durch Pressearbeit
•	 bietet seit Januar 2016 exklusiv für seine  

Mitglieder die ADFC-Pannenhilfe an

Die ADFC-Kompetenzen liegen in den Bereichen
•	 urbane Mobilität	 •  Politik
•	 Verkehrssicherheit	 •  Lobbyarbeit
•	 Fahrradtourismus	 •  Verbraucherschutz

MENÜ

Mediadaten I Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC)  
Nr. 23  I  gültig für 2019
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Die Leserinnen und Leser der ADFC-Medien
•	 sind eine aktive, anspruchsvolle, unternehmungslustige und konsumorientierte Zielgruppe
•	 haben einen höheren Bildungs- und Ausbildungsgrad sowie ein höheres Nettoeinkommen 

als der Bevölkerungsdurchschnitt
•	 pflegen die Kultur des Radfahrens – im Alltag, im Urlaub und in der Freizeit
•	 nutzen das Fahrrad zu vielfältigen Zwecken und weit häufiger als andere Verkehrsmittel 

wie Auto oder ÖPNV

Mitgliedstatus entsprechend der Struktur der 
ADFC-Mitglieder: 

Zielgruppe

Seite 2

Kernzielgruppe  
der ADFC-Medien  

Frage: Wenn Sie ein Fahrrad oder Zubehör wie Sattel, Griffe, 
o.ä. kaufen, wie wichtig ist Ihnen neue Technik/Innovation?

Quelle: Infas-Mitglieder- und Zielgruppenbefragung ADFC 2015Quelle: Radwelt-Leserumfrage 2017

Der ADFC
wächst von  

Jahr zu Jahr!

wichtig

weniger 
wichtig  

unwichtig

30 %

24 %

2 %

44 %

  sehr 
 wichtig

40 %
33 %

27 %

Einzel-
 mitglied

Familienmitgliedschaft 
Familienmitglied

   Familienmit-
  gliedschaft 
Hauptmitglied
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Druckauflage  
98.570 Exemplare (2. Quartal 2018) 

Abonnierte Auflage 
90.399 Exemplare (2. Quartal 2018)

Verbreitete Auflage 
98.564 Exemplare (2. Quartal 2018)

Erscheinungsort 
Berlin

Erscheinungsweise
6 x im Jahr

Verbreitungsgebiet 
Bundesrepublik Deutschland

Mitglieder 
173.181 (Stand Juli 2018)

RADWELT – das ADFC-Magazin
•	 wird direkt per Post in den Briefkasten  

zugestellt
•	 erscheint alle zwei Monate
•	 erreicht alle ADFC-Mitglieder im Abo
•	 erreicht darüber hinaus mehr als  

600 Multiplikatoren wie Redaktionen,  
Verbände, Organisationen, Institutionen,  
Bibliotheken, Verwaltungen etc.

Ohne Streuverluste – direkt an  
eine spannende Zielgruppe •	 erreicht Politiker in Bund und Ländern

•	 hat eine Druckauflage von 98.570 Exemplaren 
(2. Quartal 2018)

•	 ist IVW geprüft
•	 ist das reichweitenstärkste Trekkingrad-Magazin 

(Deutschland und Europa)
•	 hat den günstigsten TKP aller Radmagazine
•	 wird von 86% der Hauptmitglieder regelmäßig  

gelesen
•	 wird gerne weitergereicht
•	 erreicht 2,5 Menschen pro Heft 
•	 erreicht etwa 258.385 Leserinnen und Leser
•	 ist für 70% der Leser die einzige Infoquelle zum 

Thema Rad

d a s  a d f c - m a g a z i nd a s  a d f c - m a g a z i n

Ihr Plus
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2/3 Seite hoch
1  120 x 260
2  135 x 280

1/2 Seite hoch
1   90 x 260
2  105 x 280

1/2 Seite quer
1  185 x 125
2  210 x 135

1/1 Seite
1  185 x 260
2  210 x 280

Erscheinungstermine 2019

Anlieferung der Druckvorlagen  
3 Werktage nach Anzeigenschlusstermin

		  Erscheinungs-	 Anzeigen-
Ausgabe  	 termin 	 schluss 

	 1	 09.02.2019  	 09.01.2019

	 2	 06.04.2019	 27.02.2019  

	 3	 08.06.2019	 30.04.2019

	 4	 10.08.2019	 03.07.2019

	 5	 12.10.2019	 04.09.2019

	 6	 07.12.2019	 30.10.2019

1/3 Seite hoch
1  60 x 260
2  70 x 280

1/8 Seite
�       1  43 x 125 
       1  90 x 60 

1/16 Seite
� 1  43 x 60 

1  90 x 30

1/32 Seite 
1  43 x 30

1  Satzspiegel    2  Anschnitt 

4-farbig
6.415,– E

4-farbig
4.620,– E

4-farbig
2.500,– E

4-farbig
3.485,– E

4-farbig
3.485,– E

Marktplatz
4-farbig
320,– E

s/w
220,– E

1/8 Seite 
1  90 x 60

Leserbriefe
4-farbig

1.585,– E

Marktplatz
4-farbig
960,– E

s/w
580,– E

1/4 Seite
�       1  185 x 60 
   

Marktplatz
4-farbig

1.820,– E

s/w
1.175,– E

Marktplatz
4-farbig
530,– E

s/w
330,– E

1/3 Seite quer
1  185 x 80
2  210 x 90

4-farbig
2.500,– E

1/4 Seite quer
1  185 x 60 
1  90 x 125

4-farbig
2.215,– E



15	 Kontaktadressen7	 adfc.de 
8	 adfc-radtourismus.de 
9	 bettundbike.de
10	 Radwelt Ad-Specials 

1	 Einleitung
2	 Zielgruppe
3	 Radwelt
5	 Radurlaub 

11	 Radurlaub Partner  
12	 Deutschland per Rad entdecken
13	 Technische Daten  
14	 Konditionen

Seite 5

Radurlaub
•	 ist eine Mischung aus Magazin und Katalog
•	 ist im Segment der pauschalen Radreise- 

Angebote Marktführer
•	 erscheint 1-mal im Jahr 
•	 erreicht alle ADFC-Mitglieder 
•	 erreicht darüber hinaus mehr als 600 Multi- 

plikatoren wie Redaktionen, Verbände, 
Organisationen, Institutionen, Biblio- 
theken, Verwaltungen etc.

•	 erreicht über einen ausgewählten  
Kooperationspartner weitere Radurlauber

•	 wird von den ADFC-Geschäftsstellen  
ganzjährig zur Beratung eingesetzt

Printausgabe:
Verbreitete Auflage 
180.000 Exemplare

Erscheinungsort 
Berlin

Erscheinungsweise
1-mal im Jahr

Verbreitungsgebiet 
Bundesrepublik Deutschland

Online-Ausgabe:
2017
Besuche: 101.842
Seitenaufrufe: 610.355

1. + 2. Quartal 2018 
Besuche: 58.692
Seitenaufrufe: 334.182 

•	 wird auf ADFC-Radreise-Messen verteilt
•	 wird von ADFC-Aktiven auf Events  

bundesweit verteilt
•	 hat eine Auflage von 180.000 Exemplaren
•	 erreicht mehr als 315.000 Radurlauber
•	 auch als Beihefter in der Radwelt 6/2019

Radurlaub-online.de
•	 hatte 101.842 Besuche von Radurlaubern  

in 2017
•	 wird vom ADFC aktiv beworben

Crossmedial an Ihr Ziel
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2/3 Seite hoch
3.750 Zeichen

1/6 Seite hoch
730 Zeichen

1/1 Seite hoch
1  185 x 260
2  210 x 280

1/3 Seite hoch
1   60 x 260

2/3 Seite hoch
1  120 x 185

1/2 Seite quer
1  185 x 125

1/3 Seite quer
1  185 x 70

1/6 Seite hoch
1  60 x 122

1/1 Seite
4.500 Zeichen

1/3 Seite hoch
1.830 Zeichen

Einträge 
 

Anzeigen  

Online  

Reiseeintrag
4-farbig

4.390,– E

Reiseeintrag
4-farbig

1.565,– E

1. Zusatz- 
Eintrag
930,– E 

 
jeder weitere

350,– E 

Reiseeintrag
4-farbig

2.960,– E

Hoteleintrag
4-farbig
880,– E

4-farbig
7.250,– E

4-farbig
2.660,– E

4-farbig
3.900,– E

4-farbig
2.660,– E

4-farbig
1.365,– E

Ihre Magalog-Einträge werden 
automatisch in die Online- 
Präsenz übernommen.  
Zusätzliche Online-Einträge 
können Sie separat buchen.

4-farbig
5.210,– E

	 Erscheinungs-	    Anzeigen-
Ausgabe  	 termin 	    schluss 

	 1	 07.12.2019  	    04.10.2019

Erscheinungstermin 2019

www.radurlaub-online.de 

1  Satzspiegel    2  Anschnitt 

Seite 6
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adfc.de

Rechteck-Single Banner 
unter Medienbox

TKP 100,– E

360 x 260 px
innerhalb eines Artikels

Banner
TKP 120,– E

1.140 x 260 px
innerhalb eines 

Dossiers

ab 2019 ab 2019
www.adfc.de
•	 Die Banner erscheinen auf den vielbesuchten 

Seiten „Im Alltag“ und „Auf Tour“.
•	 Die Themen dieser Seiten sind vielfältig und 

bieten den Usern wissenswerte Informationen 
z. B. in den Bereichen „radelnde Kinder und 
Familien“, „die verschiedenen Fahrradtypen“ 
oder „Tipps zur Tourenplanung“

•	 Die Banner werden sowohl auf dem Desktop 
als auch mobil angezeigt.

Rechteck Rechteck Rechteck
Banner

Rechteck
TKP 80,– E

 
360 x 260 px

Mindestbuchungsvolumen 1.500,– E

Die Seite, auf die 
jeder Rad-Suchende 
geht 
 

2017
Besucher: 1,5 Mio. 
Besuche: 2 Mio.
Seitenaufrufe: 6,4 Mio.

1. + 2. Quartal 2018 
Besucher: 1 Mio. 
Besuche: 1,3 Mio.
Seitenaufrufe: 4,5 Mio.
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580 x 360 px

380 x 
360 px

380 x 
360 px

380 x 
360 px

580 x 360 px

adfc-radtourismus.de

1920 x 360 px (sticky)

1180 x 360 px

Banderole*

Mega Banner

Medium Banner

Large Banner

Auf www.adfc-radtourismus.de werden alle 
Inhalte aus „Deutschland per Rad entdecken“, 
die Qualitätsradrouten und RadReiseRegionen, 
sowie die Mitradelzentrale und Infos zum Über-
nachten per Rad (Verlinkung auf bett+bike) zu 
finden sein. Auf dieser Seite kann der interes-
sierte Radreisende auf Informations- und  
Inspirationsangebote zugreifen. 

Medium Banner
TKP 100,– E

Large Banner
TKP 140,– E

Banderole
TKP 200,– E

Mega Banner
TKP 180,– E

Mindestbuchungsvolumen 1.500,– E

*nur auf Desktopansicht möglich
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Banner Sucheinträge
1145  x  293  px

•	 Informationsquelle Nr. 1 vor der Radreise ist das 
Internet – 86 %

•	 84% der Radreisen sind Individualreisen
•	 Radreisen mit einer Dauer von 4-7 Nächten 

sind am stärksten repräsentiert
•	 75 % Streckentouren mit 64 km/Tag 

Quelle: ADFC-Travelbike-Radreiseanalyse 2018

Banner
630  x  375  px

Banner Sucheinträge
330,– 7/Woche

1.145 x 293 px

Banner
220,– 7/Woche

630 x 375 px

bettundbike.de

Volumen-Rabatt:

1% pro Woche 

(bis zu 52 % möglich)

Crossmedia-Rabatt
online/print 

5 %

Urlaub mit dem Rad
Fahrradfreundliche 
Gastbetriebe

1. + 2. Quartal 2018 
Besucher: 264.000 
Besuche: 355.000
Seitenaufrufe: 1,5 Mio.
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Ad-Specials

Beihefter

4 Seiten 97,– E/Tsd.
bis 8 Seiten 106,– E/Tsd.
bis 16 Seiten 116,– E/Tsd.
Altarfalz mit 8 Seiten 106,– E/Tsd. 
Postkarte auf hinterer 
Umschlagseite (inkl. Druck)

58,– E/Tsd.

Postkarten-Durchhefter 58,– E/Tsd.
umfangreichere Beihefter auf Anfrage

Mindestpapiergewicht
Papiergewicht 80 g (bei 4-seitigen Beiheftern)

Mindestformat/Höchstformat
120 mm x 280 mm/210 mm x 280 mm

Unbeschnittenes Format
hinterer Schenkel 213 mm x 288 mm,  
vorderer Schenkel 222 mm x 288 mm,  
Fußbeschnitt 5 mm 
Greiffalz bei Beihefter mit mehr als 4 Seiten im 
Heftformat. Geschlossener Kopf bei kleinerer 
Breite als Heftformat und mehr als 4 Seiten.

Beikleber

Trägeranzeige, 1/1, 4c 6.415,– E
+ Booklet bis 10g 61,– E/Tsd.

bis 20g 65,– E/Tsd.
bis 30g 73,– E/Tsd. 

+ Tip-on Postkarte 50,– E/Tsd.
+ Post-It Vorder- und Rückseite bedruckt 57,– E/Tsd.
+ Warenprobe auf Anfrage

 
 

Mindestformat/Höchstformat
80 mm x 105 mm / 148 mm x 210 mm

Format je Postkarte
Hochformat: 105 mm x 148 mm 
Querformat: 148 mm x 105 mm

Beikleber und Warenproben 
auf Anfrage

Beilagen

bis 25 g 94,– E/Tsd.
bis 30 g 103,– E/Tsd.
bis 40 g 113,– E/Tsd.
Postkartenbeilage 46,– E/Tsd. 
CD-Rom in geschlossener  
Hülle bis 25 g

99,– E/Tsd.

höhere Gewichte nur nach Rücksprache 

Mindestpapiergewicht 
120 g/qm (Einzelblatt)

Mindestformat/Höchstformat 
105 mm x 148 mm/200 mm x 260 mm

Max. Gesamtgewicht/Produktstärke
40 g/Exemplar; 2 mm/Exemplar

Beilagen sind der Zeitschrift lose beigefügte Drucksachen. Sie können verarbeitungsfertig vom Auftraggeber angeliefert 
oder auf Anfrage durch uns hergestellt werden.
Beihefter sind fest in die Zeitschrift integrierte Drucksachen/Prospekte. Auf Anfrage möglich.

d a s  a d f c - m a g a z i nd a s  a d f c - m a g a z i n
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Partner

Sie möchten Ihre Destination  
als Radurlaubsziel etablieren?  

Präsentieren Sie sich als Partnerland oder -region im Radurlaub:
•	 starke Präsenz
•	 Steigerung Ihres Bekanntheitsgrades
•	 Ideengeber für Tausende ADFC-Tourenleiter in ganz Deutschland
•	 Türöffner zu einer starken Zielgruppe 

Marktführer: Mit  

180.000 Exemplaren  

auflagenstärkster 

Radreisekatalog.

		  Erscheinungs-	 Anzeigen-
Ausgabe  	 termin 	 schluss 

	 1	 07.12.2019  	 04.10.2019

Erscheinungstermin 2018

Promotions in Radurlaub werden als Partnerland oder -region gekennzeichnet. 

Seiten                    2                 4               6  
Preise 8.080,– 14.545,– 24.720,–

Die Kosten enthalten die Leistungen:
• �Mediakosten zur Veröffentlichung in Radurlaub 
• ��Layout im vorgefertigten Raster bei Lieferung digitaler Bilder und Texte
• Aufbereitung der Druckdaten
• �eine Korrekturstufe und Freigabepräsentation per PDF

TKP:
22,44 €
1/1 Seite 4c
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Die Erfolgsgeschichte geht weiter.  
Die starke ADFC-Marke Deutschland per Rad entdecken  
erscheint im Januar 2019.

Die Visitenkarte des  
deutschen Radtourismus

Gesamtauflage 
400.000 Exemplare

Erscheinungsort 
Berlin

Erscheinungsweise
alle 2 Jahre

Verbreitungsgebiet 
Bundesrepublik Deutschland

STRECKE

125 Kilometer, Rundkurs

CHARAKTER

Erlebnisrunde um den Auerberg durch voralpine 
Moor- und Seenlandschaft mit Aussichtspunkten; 
teils kräftige Steigungen bei Ussenburg; zwischen 
Rieden und Roßhaupten, nördlich des Auerbergs, 
zwischen Stötten und Rettenbach, kulturelle Vielfalt 
durch thematische Museen, Ausstellungen sowie 
sakrale Bauten. 
Fahrt im Uhrzeigersinn empfehlenswert. Route über-
wiegend asphaltiert, meist autofrei oder verkehrsarm 
geführt.

SEHENSWERT

Altenstadt: Basilika St. Michael, Strumpfmuseum | 
Schongau | Burggen: St. Anna | Bernbeuren: Auer-
bergmuseum | Oberer Lechsee | Steingaden: Welfen-
münster, Klostermuseum | Wies: Unesco-Welt erbe 
Wieskirche, Wiesmuseum | Kreuzbergkirche | Prem: 
Premer Lechsee | Lechbruck am See: Flößermuseum | 
Roßhaupten-Sameister: Zu den sieben Schmerzen 
Mariens | Kunstpark Via Claudia | Rieden: Puppen-
museum | Roßhaupten: Dorfmuseum im Pfanner-
haus | Sulzschneider Forst | Stötten | Rettenbach | 
Ingenried | Sachsenried | Schwabsoien: Hammer-
schmiedemuseum, Kutschenmuseum | Schwab-
niederhofen | Hohenfurch: Flößerkapelle St. Ursula 

GUTE IDEE

Schatzsuche per Smartphone: QR-Codes auf den 
19 Infotafeln entlang der Route einscannen und 
mithilfe der Informationen auf Entdeckungsreise 
ins Auerbergland gehen.

ROUTENPLANUNG

•  www.al-venture.de 
•  Radkarte „Schlosspark“, 1:50.000, HW Verlag 
•  Radführer „Auerbergland“, Bezug s. „Weitere Infos“
•  Karte „Auerbergland@venture-route“, 

Bezug s. „Weitere Infos“

BAHNANREISE

Schongau, Marktoberdorf, Füssen

WEITERE INFOS

Auerbergland e. V.
Weberweg 9, 87672 Roßhaupten
Tel. +49 8367 9139024

Entdeckungen im Ostallgäu 
und im Pfaffenwinkel
Unterhalb des 1.055 Meter hohen Auerbergs liegt ein gleichnamiger Rundkurs, 
der den Radfahrern die Schönheit dieser eiszeitlich geformten Landschaft, deren 
Geschichte und Kultur nahebringt. Auf der 125 Kilometer langen Tour passiert 
man viele Wahrzeichen der Römerkultur sowie sakrale Bauten und kann bei einer 
Schatzsuche die Vielfalt der voralpinen Gegend entdecken.

zurücklegen mussten, rollen heute die Radler von 
der Donau über die Alpen bis in die Po-Ebene und 
weiter nach Venedig. 

Eine ganz andere, nicht minder bedeutsame 
Stätte ist das Unesco-Welterbe Wieskirche. Die 
prächtig ausgestattete Wallfahrtskirche ist schon 
von Weitem gut zu erkennen und liegt im Pfaffen-
winkel, der seinen Namen der hohen Klösterdichte 
in dieser Gegend verdankt. Nach der Passage des 
Oberen Lechsees, des Premer Sees und der idyl-
lischen Lechauen lohnt sich ein Stopp im Flößer-
museum. Wer noch verweilen möchte, kann mit 
einem Boot in See stechen und sich auf dem 
Wasser treiben lassen. 

Andere ziehen zur Abwechslung die Wan der-
schuhe an, umrunden den Stausee und entdecken 
eine überaus vielfältige Tier- und Pflanzenwelt. 
Weiter geht’s in Richtung Rieden, wo nochmals 
eine gute Gelegenheit zur Abkühlung besteht. 
Nach dem erfrischenden Bad im Forggensee füh-
len sich die Beine wieder leichter und schaffen es 
hinauf nach Roßhaupten. Hier liegt auch gleich der 
Drachenweg, der in das sagen hafte Tiefental führt 
und durch seine dichte Ve getation und steilen Hän-
ge besonders wild wirkt. Teils auf alten Bahntras-
sen geht es in Richtung Schwabsoien, wo die 
Radtouristen noch einmal jede Menge Kulturge-
schichte erwartet. In dem kleinen Ort befinden 
sich gleich zwei Museen, die zu unterhaltsamen 
Zeitreisen einladen: das Kutschenmuseum und 
das Hammerschmiedemuseum. Wenn in der Ferne 
der spätromanische Tuffsteinturm von St. Michael 
auftaucht, ist das Ende des Rundkurses fast er-
reicht. Aber natürlich kann man in Altenstadt auch 
noch mal losfahren, zu entdecken gibt es genug. 
 

Die Runde um den Auerberg ist ein echtes 
Erlebnis. Dank Smartphone erfahren Radfahrer 
sogar eine echte Schatzsuche durch die vielfältige 
Museumslandschaft. Dabei helfen die QR-Codes 
entlang der Strecke. Vom beschaulichen Alten-
stadt geht es durch Schongau in Richtung Bern-
beuren. Spätestens hier ist gut zu erkennen, dass 
das Auerbergland unter den Römern eine wichtige 
strategische Bedeutung hatte. Sie errichteten hier 
die älteste ländliche Siedlung in Bayern, unter 
Kaiser Tiberius erlebte sie ihre Blütezeit. Das Auer-
bergmuseum erklärt historische Stätten und re-
konstruiert die römische Geschichte der Gegend. 
Die ist übrigens auch vom Rad aus gut zu sehen. 
Denn die Via Claudia Augusta zieht sich 30 Kilo-
meter lang von Nord nach Süd durch das Auerberg-
land. Wo früher die Legionen lange Fuß märsche 

Auerbergland@venture-route 
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Rasten auf römischen Spuren am Forggensee bei Rieden

Kutschenmuseum in Schwabsoien
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Radrunde Allgäu

Die Runde in die schönsten Ecken
Landschaftlich reizt auf dieser ADFC-Qualitätsradroute mit vier Sternen vor allem 
der immerwährende Blick auf das beeindruckende Alpenpanorama. Die Fahrt an 
Flussläufen, über alte Bahntrassen und durch gebirgige Abschnitte beinhaltet 
aber auch viele kulturelle Sehenswürdigkeiten. Es ist eine Gegend für Entdecker.

romantisch und auch ein bisschen geheimnisvoller 
sind die Burgruinen Falkenstein und Eisenberg. 
Wer lang genug auf diese alten Gemäuer blickt, 
hört dazu die mittelalterlichen Lieder zur Laute. 
Füssen ist die alte europäische Hauptstadt des 
Lauten- und Geigenbaus. Einst als Römerstadt 
Cambodunum, heute als Metropole des Allgäus 
bekannt, ist Kempten der Knotenpunkt der Rad-
runde Allgäu.

Die Radrunde Allgäu führt aber auch zu einem 
ganz anderen wichtigen Deutschen: Vor gut 150 
Jahren ließ sich der Pfarrer und „Wasserdoktor“ 
Sebastian Kneipp vom Reichtum dieser Region 
inspirieren und erkannte die heilende Wirkung der 
Natur. In den zahlreichen Flüssen und Bächen 
kann man es ihm gleichtun, die Hosenbeine hoch-
krempeln und die Rast mit einer individuellen 
Kneipp-Kur verbinden.

Der Name Allgäu geht zum einen auf das 
mittelhochdeutsche „alb“ für „Berg“ oder „Berg-
wiese“ zurück. Da der zweite Wortteil „gäu“ auch 
so viel wie „Auen“ heißen kann, würde die Be-
zeichnung so viel bedeuten wie „Berglandschaft 
mit Wasser und Wiesen.“ Genau das trifft auf die 
Radrunde Allgäu zu: Vor Jahrtausenden haben die 
Gletscher zahlreiche Wasserfälle und kleine Seen 
geformt. Natürlich gedeiht bei so viel Wasser das 
Grün. Die Alpgärten des Allgäus, die einst vom 
mächtigen Illergletscher geformt wurden, stehen 
ebenso für die Fruchtbarkeit dieses Landstrichs 
wie die sattgrünen Wiesen.

Neben begeisternder Natur hat diese ADFC-
Qualitätsradroute mit vier Sternen aber auch jede 
Menge Kultur zu bieten. Schließlich radelt man 
hier durch das einstige Reich von Ludwig II. Pas-
send dazu führt der Weg zum legendären Schloss 
Neuschwanstein, das ab 1869 für den bayeri-
schen König erbaut wurde. Auch wenn er dessen 
Fertigstellung nicht mehr erlebte, ist das Märchen-
schloss weltweit für seinen elegant-verspielten 
Baustil berühmt. Weniger bekannt, aber genauso 

STRECKE

450 Kilometer, Radrunde

CHARAKTER

Abwechslungsreiche Tour durch Bayern sowie Teile 
Baden-Württembergs und Tirols, hügelige Abschnitte, 
Führung an Flussufern, meist mit Blick auf Alpen-
panorama. Iller- und Allgäu-Radweg teilen die Rad-
runde in vier Abschnitte und schaffen insgesamt neun 
Wegvarianten. 
Überwiegend asphaltiert, oft über autofreie alte Bahn-
trassen.

SEHENSWERT

Füssen: Schloss Neuschwanstein, Altstadt mit Hohem 
Schloss | Pfronten: Alpenbad | Jungholz: Kräuterdorf | 
Naturschutzgebiet Vilsalpsee | Wertach: Bergkäse-
sennerei | Rettenberg: Brauereien | Sonthofen: ökolo-
gischer Kurpark | Fischen: Eichhörnchenwald | Ober-
maiselstein: Sturmannshöhle | Immenstadt: AlpSee-
Haus | Stiefenhofen: Kräutergarten Artemisia | Ober-
reute: Grenzpfad | Weiler: Hausbachklamm | Scheid-
egg: Wasserfälle | Lindenberg: Hutmuseum | Isny: 
Wassertor-Museum, Käsküche | Wangen: Altstadt | 
Kißlegg: Neues Schloss | Bad Wurzach: Wurzacher 
Ried, Erlebnisausstellung „Moor Extrem“ | Schmids-
felden/Leutkirch: Glasmacherdorf | Bad Grönenbach: 
Schloss | Ottobeuren: Kloster, Benediktinerabtei | Bad 
Wörishofen: Sebastian-Kneipp-Museum | Kaufbeuren: 
Crescentiakloster, Altstadt | Marktoberdorf: Linden-
allee | Kempten: Altstadt, Basilika St. Lorenz | Nessel-
wang: Alpspitze | Oberstaufen: Heimatmuseum

GUTE IDEE

Entlang der gesamten Strecke bietet der Allgäu- 
Shuttle einen Gepäcktransfer an, s. „Weitere Infos”

ROUTENPLANUNG

•  Radtourenbuch „Radrunde Allgäu“, 1:50.000, 
bikeline, Verlag Esterbauer

•  Übersichtskarte und Serviceheft „Radrunde 
Allgäu“, Bezug s. „Weitere Infos“

BAHNANREISE

Füssen, Kaufbeuren, Bad Wörishofen, Leutkirch, 
Weiler-Simmerberg, Immenstadt, Oberstdorf, Kempten

ANGEBOTE

„Standard Tour“
7 Ü im DZ, ab Wangen, 
pro Person ab 415 €, EZ-Zuschlag 150 €

„Sportliche Tour“
5 Ü im DZ, ab Füssen, 
pro Person ab 339 €, EZ-Zuschlag 116 €

zubuchbar: Mietrad, Gepäcktransfer

Buchungsadresse: (vollständig auf S. 82)
Sportive Reisen by Feuer und Eis Touristik GmbH 
Südliche Hauptstraße 33, 83700 Rottach-Egern
Tel. +49 8022 663640, www.bayern-radreisen.de 

WEITERE INFOS

Allgäu GmbH
Allgäuer Straße 1, 87435 Kempten
Tel. +49 8323 8025931, www.radrunde-allgaeu.de 
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         Warum in die Ferne schweifen, 

Deutschland ist so bunt
Wer Deutschland in ganzer Vielfalt erleben möchte, sollte 
mit dem Fahrrad durchs Land fahren. Denn bei einer Tour durch 
blühende Heidelandschaften, entlang der großen und kleinen 
Flüsse, vorbei an sonnenverwöhnten Weinhängen oder glas-
klaren Bergseen mit Alpenpanorama entfaltet sich der Reiz des 
Landes.

Deutschland erstreckt sich über ein Gebiet von mehr als 
350.000 Quadratkilometern und ist in die Großregionen Nord-
deutsches Tiefland, die Mittelgebirgszone, das Alpenvorland 
und die Alpen unterteilt. Hinter dieser etwas nüchternen geo-
grafischen Aufteilung verbirgt sich eine faszinierende land-
schaftliche Vielfalt, die sich mit dem Fahrrad gut erschließen 
lässt. Denn jeder Landstrich – ob Flusslandschaft, Metropol-
region, Gebirge oder Küsten – ist von einem gut ausgebauten 
Radwegenetz durchzogen, das zu Entdeckungsreisen einlädt.

Die Abwechslung der Landschaft macht es dabei möglich, 
eine Tour nach individuellen Wünschen und Bedürfnissen zu 
entwickeln. Reichlich Küstenluft und eine ordentliche Ostsee-
brise versprechen die Radrouten in Mecklenburg-Vorpommern, 
die sich auf insgesamt 6.000 Kilometer erstrecken. Die Weite 
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des Nordens prägt auch die Routen in Brandenburg und Nieder-
sachsen, wo im Frühjahr und im Herbst zahllose Kraniche die 
Felder und Wiesen bevölkern und für ein unvergleichliches 
Naturschauspiel sorgen. Flussradler lassen sich an Elbe, Mosel, 
Lahn, Weser oder Donau treiben. Wen es in die berühmten 
deutschen Wälder und zu beeindruckenden Bergpanoramen 
zieht, radelt durch den Teutoburger Wald oder weiter in den 
Süden. Wo die Alpen majestätisch in den Himmel ragen, sind 
Bergseen und imposante Schlösser besondere Höhepunkte 
jeder Radreise.

Bei der beeindruckenden Vielfalt, die Deutschland zu bieten 
hat, fällt es schwer, sich für ein Ziel zu entscheiden. Doch egal, 
wo es die Radfahrer hinzieht, etwas eint sie alle: die Sehnsucht 
nach Freiheit und Abenteuer. Denn die schwingt beim Rad-
fahren immer mit. Sobald der Wind durchs Haar weht, der 
Blick sich für die Weite öffnet und die Gedanken frei sind. 
Dann wird Radfahren ein bisschen wie Fliegen und die Schön-
heiten der Landschaft berühren die Sinne. Der Blick auf die 
Heimat ändert sich und mit jeder Tour beginnt eine neue Ent-
deckungsreise.

Radreisen durchs Land der Vielfalt

Romantisch radeln
Die facettenreiche deutsche Landschaft hat von jeher Dichter und Musiker ins-

piriert. Mit seinem überwältigenden Wechselspiel aus schroffen Felslandschaften 
und atemberaubenden Flusstälern, prächtigen Schlössern und kunstvollen Fach-
werkbauten wurde Deutschland zum Sinnbild einer romantischen Idee, die Natur und 
Gefühl miteinander verband. Was die Dichter Ende des 18. Jahrhunderts wortreich 
beschrieben, empfinden noch heute viele Radtouristen. Auf der Route der Roman-
tischen Straße können sie sich beim Anblick von Burgen, Kirchen und historischen 
Altstädten gut in diese Zeit hineinversetzen.

Märchen, Sagen und Legenden
In Hessen können Radwanderer fühlen, wie sehr diese Gegend mit den 

uralten Wäldern die Märchenwelt der Gebrüder Grimm beeinflusst hat. Es 
überrascht nicht, dass sie gerade in dieser imposanten Landschaft ihre 
Kinder- und Hausmärchen veröffentlicht haben. Auch der wahrlich sagen-
hafte Rhein hat zahllose Legenden hervorgebracht. Radreisende folgen den 
Spuren der Nibelungen, von Lohengrin, Doktor Faustus und der Loreley. Im 
Harz wiederum soll es bekanntlich von Hexen wimmeln – allerdings sind die 
meisten Radfahrer ihnen nur in Form von Souvenirs begegnet. 

Handel und Wandel
Deutschland ist auch das Land der Denker, Erfinder und Kaufleute. Handel und Fort-

schritt haben in der Landschaft deutliche Spuren hinterlassen. Uralte Handelsstraßen zu 
Land und zu Wasser sorgten dafür, dass sich Wissen und Waren verbreitet haben. Heute 
sind viele der ehemaligen Bahntrassen, die im Ruhrgebiet Kohle und Güter trans portiert 
haben, zu attraktiven Reiserouten für Radtouristen geworden. Hier rollen sie auf bequemen 
Wegen und folgen den Spuren der deutschen Industriegeschichte. Gerade in den ehe-
maligen Bergbaugebieten zeigt sich der Strukturwandel bei jeder Pedalumdrehung. Im 
radrevier.ruhr ragen alte Bohrtürme in den Himmel und Besucherbergwerke veranschau-
lichen die Mühen und das Risiko der Arbeit unter Tage. Hier ist die Umwandlung einstiger 
Industriezentren in Freizeitparks und Naturlandschaften allgegenwärtig. 

Über Grenzen fahren 
Als Land im Herzen Europas ist Deutschland von neun Nachbarländern umgeben. 

Die Nähe zu anderen Sprachen und Kulturen hat viele Landstriche geprägt und ist 
vor allem auf Radreisen in den Grenzgebieten leicht zu erfahren. Im Saarland machen 
sich die französischen Einflüsse auch kulinarisch bemerkbar. Viele Gastbetriebe am 
Wegesrand zeichnen sich durch eine erstklassige Küche aus. Auf der Vennbahn radeln 
Touristen gar über drei Landesgrenzen bis nach Luxemburg. Es lohnt sich, den Ein-
heimischen bei einer Pause an einer „Frittüre“ oder einem „Büdchen“ etwas genauer 
zuzuhören. Denn sie sprechen häufig eine interessante Mischung aus Französisch, 
Rheinländisch und Flämisch. Grenzüberschreitend in einem anderen Sinne ist der 
Berliner Mauerweg : Er setzt dem bekanntesten Symbol der deutschen Teilung ein 
Denkmal und ruft die jüngere deutsche Geschichte in Erinnerung. 
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Heftformat 210 x 280 mm

Beschnittzugabe Außenseiten je 3 mm 
Anschnittgefährdete Elemente müssen oben, 
unten und seitlich mindestens 5 mm zum 
beschnittenen Endformat nach innen gelegt 
werden.

Rasterweite 70 Linien/cm

Rasterpunktform Elliptischer Punkt

Druckverfahren Umschlag: Bogenoffset 
Innenteil: Rollenoffset (Heatset)

Verarbeitung Rückendrahtheftung

Papier 100% Recyclingpapier,  
ausgezeichnet mit dem Blauen Engel  
Inhalt: 65g/qm, Charisma silk, weiß matt 
Umschlag: 170g/qm, Circle White Matt 

Druckreihenfolge  
Schwarz, Cyan, Magenta, Gelb

Datenformate 
• �PDF 1.4 – 1.7 mit eingebetteten Schriften,  

Farb-/Graustufenbilder in 300 dpi.
• �Offene Dateien (InDesign) mit verwen

deten Bildern und Schriften, wenn diese  
nicht als Outline oder Kurven umgewandelt 
wurden

• �Platzierte EPS-, Tiff- und andere 
Dateien (ebenfalls mit den enthaltenen 
Schriften)

Datenlieferung 
• �per E-Mail  

an produktion@zweiplus.de
• �digitale Daten per CD  

an Zweiplus Medienagentur 
Produktion Radwelt

	 Pallaswiesenstraße 109 
	 64293 Darmstadt

Flächendeckung Rollenoffset: max. 280 % 
Bogenoffset: max. 320 % (optimal 280 %)

Proofs oder Kontrollausdrucke Um Fehler  
zu vermeiden, ist es bei der Übermittlung der  
digitalen Daten unbedingt erforderlich, dass  
folgende Unterlagen zur Kontrolle vorliegen: 
• s/w: Ausdruck 
• farbig: Farbverbindlicher Proof mit Medienkeil. 
Umschlag (Bogenoffsetdruck): FOGRA39,  
ICC-Profil: ISOcoated_v2_eci.icc,
Innenteil (Rollenoffsetdruck): FOGRA45,  
ICC-Profil: PSO_LWC_Improved_eci.icc.  
Die Profile sind erhältlich unter www.eci.org.

Hinweis Aufgrund der Herstellungsweise des 
Papiers können leichte Farbabweichungen 
entstehen, die aber keinen Grund für eine  
Reklamation darstellen.

Ohne entsprechenden Ausdruck oder  
Farbproof kann keine Gewähr für die Voll-
ständigkeit der belichteten Daten und des 
Druckergebnisses übernommen werden.

Technische DatenADFC-Medien
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Präambel: Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass wir aus Rücksicht auf unsere Kunden  
jegliche Rabattform konsequent nur für zukünf-
tige Erscheinungstermine und nicht rückwirkend 
gewähren können. Vielen Dank.  
 
Platzierungszuschläge werden nicht erhoben. 
Platzierungswünsche werden nach Möglichkeit 
berücksichtigt.
 
Farbzuschläge gelten für Normfarben nach 
Euroskala und werden voll rabattiert. Für den 
Druck von Sonderfarben, die durch Zusammen
druck nicht erreichbar sind, werden entstehende 
Mehrkosten berechnet. Diese Kosten sind nicht 
rabattfähig. Geringe Tonwertabweichungen sind 
im Toleranzbereich des Offset-Druckverfahrens 
begründet.
 
Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. Preisänderungen bleiben vorbe-
halten. Es gilt die am Erscheinungstag gültige 
Preisliste.
 
Geschäftsbedingungen: Für die Abwicklung  
von Aufträgen gelten die aktuellen Geschäfts
bedingungen.
 
Portomehrkosten für Beilagen, Beihefter 
und Beikleber: Zusätzlich berechnet werden die 
zum Zeitpunkt des Erscheinens geltenden Porto
mehrkosten. Diese sind nicht rabattierfähig und 
werden zum Anzeigenschluss für die Abonnenten
auflage vorab in Rechnung gestellt.

Frühbucher-Rabatt  
Für Anzeigenbuchungen, die bis 30. November  
2018 vorliegen, gewähren wir 7,5 %.

Rabatte nach Malstaffel

 2 Anzeigen in 12 Monaten	 5 %
 4 Anzeigen in 12 Monaten	 10 %
 6 Anzeigen in 12 Monaten	 15 %

Agentur-Rabatt
Wir gewähren Agenturen einen Rabatt von 15 %.

Sonder-Rabatt  
Mitglieder des ADFC-Förderkreises und Gastbe-
triebe, die in Bett+Bike gelistet sind, erhalten 5 %.

Treue-Rabatt 
Kunden, die jährlich mind. 4 Anzeigen bei  
uns beauftragen, belohnen wir für eine ununter-
brochene Buchungstreue von mind. 5 Jahren  
mit 2,5 %, mind. 10 Jahren mit 5 % und ab  
15 Jahren mit 7,5 %.

Sonderrabatte für einmalige  
Ereignisse und Projekte  
Bei besonderen Anlässen (z. B. Firmenjubiläum, 
Charity-Projekte etc.) können Sie Anzeigen, 
in den Formaten 1/1-, 1/2- und 1/4-Seite mit 
einem einmaligem Sonderrabatt von 50 % 
buchen. Zusätzliche Rabatte (AE etc.) sind nicht 
möglich.

Anlieferung von Beilagen, Beiheftern und 
Beiklebern erfolgt frei Haus Druckerei, frühestens 
13 Werktage bis spätestens 9 Werktage vor dem 
jeweiligen Erscheinungstermin. Bitte liefern Sie 
einen Zuschuss von 1,5 % der gebuchten Auflage an.

Zahlungen sind 10 Tage nach Erhalt der 
Rechnung fällig. Verzugszinsen werden in der 
Höhe der banküblichen Zinsen für Dispositions-
Kredite berechnet. Bankeinzug ist möglich. 

Rücktrittstermine: Stornierungen sind bis 
Anzeigenschluss ohne Berechnung einer 
Stornogebühr möglich. Für Stornierungen bis 
drei Werktage nach Anzeigenschluss erheben  
wir eine Stornogebühr von 10 % des Netto
preises; bei Stornierungen danach muss der 
volle Anzeigenpreis entrichtet werden.
Abweichend hiervon gilt für Beilagen-, Beihefter-, 
Postkarten- und Sonderformat-Buchungen: 
Stornierungen sind bis vier Wochen vor 
Anzeigenschluss des Hauptmediums möglich. 
Für Stornierungen nach Beginn dieser Frist bis 
zum Anzeigenschluss fällt eine Stornogebühr  
von 10 % des Nettopreises an; bei Stornierungen 
nach Anzeigenschluss ist der volle Preis zu ent-
richten.

Bankverbindung: Sparkasse Darmstadt 
IBAN DE58 5085 0150 0011 0044 31
BIC-/SWIFT-Code HELADEF1DAS

Kondit ionen
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Gerne informieren wir Sie über unsere Dienstleistungen  
rund um das Thema Zeitschriften und Vermarktung.
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